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HarriSwrsg Po.
Donnerstag. Juni (7. IB7S.

vkeuc Anzeigen. ? övlll'ndc neue An
zeigen erscheinen In der heutigen ?HaatS
,eitung". auf welche wir unsere Lese aufmert

Ausruf an die Milglieder-Eiuieacht Loge.
75,99 Belohnung-Georg Veuzinger.
Danladstattung?grau loh. Frank.
Neue Lokal Auzeiaen ic., ie.

TodeS-Anzeige?Ruedi.

Ohio ist der größte Käse-Staat in der
Union.

Für junge Mädchen !',Macht die Auge

weil auf, rbc ihr bciralhei, aber halb zu nach-
her.

'S Hai jrtzl grünr lobanniSbeircu. Die
Geschäfte unserer Aerzte werten bald wieder

blühen.
Am 2. Juli weiden die Schulen von

Harrlsdnig geschlossen, und am k. September

Bügrlelsi beiß sel. E ging clnigc Tagt kehr

<?i?gcgauge.?Das in St. Louis rr-

schriurndc ?VollSdlalt" ist in letzter Woche ei,

gegangen Wege Mangel an l'ncie.

Die Bürger von Leck Häven habe den
Ausgebrannten OSecola'S 71,W3,75 zuge-
sanbt.?Das war schön,?Und was hat Harri,
bürg gethan?

Heute (Donnerstag) stattrt die Sunbury

,Feuer-Sompagnic unsere Eity einen Besuch ab.

derisährlgc gest der Schlacht auf Bunker Hill
bei Boston gefeiert. Irne deniwürbige

Schlacht in welcher Gen. Marren fiel, wurde
am (7trn Juni, (775 g'schlagen.

Die harte Zeiten. Der Scheriff

250 verschiedenen Personen zu virkaufen. Da
Ist giwiß haft für die Betreffenden, weicht viel-

leicht Jahr und Tage lang schwer arbeiteten,

DaS Meisterstück des Schöpfers ist

dasselbe durch häßliche Finnen, Beulen und
Ausschläge, die meisten die heiße lahriSzeit

Kön I g'S Ham burger Tropfe. 7.

Ein Eondnktor getödtet. Jeff
Eumdler, ein Eonduftor des Nachtzug der

Samstag Morgen um etwa 3 Uhr von einem

da Brechen der Kette welche die EaeS festhält.

Ertrunken. Ein dcuischer Aibeiier

Der Tag der Einrichtung ist auf den ersten
Juli anglsi tzt. Die Anwälte de Beow Hai-
ti grgin das llrldftl des GerichiS an die Su-
peeme ilouft appclliit, wwren ader am 2. Mai
von beileibe abgewiesen worden.

MvS. E. E. Haldrmau von dieser
Stadt, fcilftc am Montag ihren 86. GrburlS-

Bürger zngegi.

Freies Alinoncireii. Von Familie
zu Familie, von Stadt zu Stadt, von Staat zu
Staat breitet sich der Ruf von De. Wal (e r's
egetadtltschcm Btnrgar Bitte r S,
als einem Speelfllum für alle Stiftungen des

'WiederherstellungSmlttel piobir, jede Person,
Hie je seine Wirkung gesehen hat, wird sel
freiwilliger Anzeiger. Unzählig

sind sel freiwilligen Missionäre und mit jedem
Tage verbreitet sich die Begeisterung dafür. 77

Wichtige Entscheidung.?Nach ei-

steuerbar, veßhalb der Board fEqualizer!!
sn Slncinnali sämmtliche derartige Gesellschaft
ton daselbst eingeladen ha, um Gründe orzu-
brtngrn, weßhalb ihr Vermögen nicht besteuert
erde sollte.

Die Freimaurer, Odd FellowS, Pplhia Rit-
te, Rothmänner und alle anderen ähnlichen
Gesellschaften, deren Vermögen bisher nicht b.

steuert worden war, sind dabei eingeschlossen.

Nach Baltimore übergesiedelt.?
Hr. I. h Frank von hier, ein kernfester al-
(er Demokrat und ein geschätzter und fleißiger
Bürger unsrer Stadt, der zwölf Jahre für die

hat HarriSdurg erlassen, und ist nach Balli-
ore übergesiedelt. Noch ehe er HarriSdurg
erließ, besuchte er auch seinen Drucker, bezahl-
te für seine ?StaatSzeitung." und wünsch auch
fernerhin InMitglied de ?Ripper'schen Eorp"

t bleibeu. Allen Respekt or unser alten
Freun, mög er wie auch seine liebe Gattin
lange leben, und sich stets der besten Gesundheit
erfreue.

Persönliches.? Während unsreAbwe-
senheit letzte Woche beehrte uns Hr. Peter
Hausmann von Philadelphia, Hr. Eha .

Zimmermann von Middielow, und Hr.
Adam Thomas von Ehambersburg mit
Besuchen. Wie wir vernehmen, waren sie alle
recht wohl und munter. .

Am Sonntag stalteten un auch Hr. loh
Lutzvon Middletow, und Hr. Ant nWä-
gel on gallmoulh ebst ihre Frauen Be-
snche ab. Sie waren hier, um einen jungen

Sprößling der Lutz'schen gamiiie taufe zu
lassen.

Auch Hr. G ItliibMaper, siüher na-

he Marietta, jetzt aber in Middletow wohn
hast, beehrte uns mit ejnem Besuch.

Ganz unerwartet erhielten wir auch einen
Besuch von Hrn. Ehriftian Weinbren-
ner, ei Schwager unsres geschätzten Agenten,

Hrn. Ges. I. Happ in Philadelphia, welcher
nach Newport reiste, um da al Gerber in
Diensten z treten.

Charles de Rcmusta, bedeutender
lournaitft und Politiker, untrr de
Kaiserreiche Minister de Auswärtigen,
ist zu Parts, Frankreich, in letzter Woche
gestorben.

Tod etneS unsrer besten deniseben
Bürger.? Wie ein Blitzstrahl au heilerem
Himmel überraschle un am letzten Montag die

höchst betrübende Nachricht, daß Hr. Dr. R n -

d I, clurr der geachtcste und testen Bürger uns-
rer Statt mit Tode abgegangen sri l Noch zwei
Tage zuvor besuchte er seine Palicnieu und auch
da Hospital, wo er a!S Arzt emgrslrllt war, und
jetzt liegt er erstarrt im ?ZTodr! Pöltzltch und
gänzlich unverhefft wurdr er seiner nun tief
qrbeugle gamttie unb der Bürgerschaft Har
rlSdurg fast dnr allc Mahnung, entrissen.
Wahrlich, wuntirbar sind die Wege Dessen, rr
rem wi, nS Allc beugen müssen, nn drr ein'
rr, Allrr Schicksale lenkt. Noch teilen hat un

sere Stadt einen solchen Verlust ililtcn, wie

den diese so nerwailei schmll dabinge-

raffttn Menschenfreundes und Wohlthäters.
Darum erregt auch sein frührS Dahinscheiden
da Kessle Mitleid und Trauer unter allen
Klassen usecr Bürger,?Reich wie "Irin, Ame-

rikaner vir Dcuischr. Erwar riii biederer und

bochgcachieler teutscher Edrcnniann, wie auch
ein tüchtiger und gebildeter Arzi, das brvicS

die bohe Stellung weiche er als Haupiaizl t

dem hiisigrn Hospital einnahm. RastlcS nn
unermüdlich in seinem Birufr als Arft, war S

ftclS sei Sireben, drr leidenden Menschheit
Linderung zu verschaffen. Doch! wie ist jetzt

alle andres? Der Fecund, Wodllhäier nd

Ralhgcbcr, der noch or wenigen Tagrn de

chmachtendr Familirnvaier nb Mutter auf
dem Krankendrttr bejuchlc, ist nun scltst rl
Opfer de schauerlichen Grabe geworden, von
welchem rr so Manchen reitcie! Er starb am
Montag Mittag an ter Ehoiera Morbus, nach
einem Kranlcnlagcr von blos wenigen Stunden,

ia seinen brstcn und nützlichsten Manncsjahren,

hochgeachtet on Allen die ihn kannten.
So viel wie wissen wohnte der Dcrstoibear

früher in Rradlng, und ist ein Schwiegersohn
de bekannten Bierbrauers, Hrn. Grorg Lauer
dn PetiSvillr. Vor rtwa fünf lahrcn stidelte
r, nach HarriSburg über, wo rr sich bald ciuen

großen ArriS warmer Freunde erwarb, nb zur
Zcit seines Tobe riae auSgedrhnte Prari ge-

aoß. Wiral Arzt, so war er auch als Grscll-
schafler nb grrunb überall gerne gesehen. Er
gehörte zum Maurer-Orbrn, nb war ria Mit-
glied de hiisigrn Sornplanicr-Stamac trr
Rothmäuuer, Ic auch ein Mitglied de Bit-
arl-Bandc, welche an ihm einen ihrer drsten
Brüder verlieren. Seiner gamilir war Dr.
Ruedi ein treuer Gatte und ltebrnter Vater,
dessen Stelle nie wieder setzt werden kann.
Die tranernte gamtile hat da tiefste Mitleid
aller unsrer Bürgrr, nd hrrb wie drr Schmerz
der Trennung auch scla mag, so haben bir Gal-
tln und Klndrr doch da Bewußtsein, daß dir

selig Enischiasrnr viele warme gieundeSherzen

hier besaß. Das Hospital sowie die ganze Bür-
gerschast eiliert an Dr. Ruedi eiuen bieterer,

en Wohlthäter unb Freund.?Sanft ruhen sei-
ne Gebeine tm stillen Grabe.?Das Leichenbc-
gängntß de Verstorbenen findet heute (Don-
nerstag) Nachmittag um ( Uhr von ftlnee Woh-
nung an drr Zweite Straße statt, oa wo rr

Sehr sonderbare Brüder?Eine
der Logen der Odb FellowS trr Sontrrbarrn
Brübrr in Indiana hatte rineS Ihrer Mitglie-
der aus den Grund hin ausgeschlossen, daß es
?ein Wieth sei. Die Sache kam oe die
Geoß-Loge der Odd FellowS von Indiana.

(Whiskey) Loge Nr. 293" beißt.

ton Inti'na", des Veiweiber-Gcnerals und
Crrdit-ModiUer-Helor Siyuylrr Eolfar bei
dieser Entscheidung höher schlagen! Schon ei-

Wie vir hören, soll grge die Entscheidung

hörte des Ortens. die ?Geoßioge der Ver.

chcn Freiheit und de gehrimrn Bourbcn
(Wbiskey) Stoffes, also Ieinen de triüchtig-

111. Siztg. .

Katarrh-Shvptome.

Nasengänge, Fallen der Ausscheidung in de
Hat, die znweiien reichlich, wässerig, scharf,
dick, zäh, schleimig, eiterig, dlulig, faulig, wi-

derlich . s. . ist. Bri andrer Fälle, Tioft
kenheit, trrckne, wässerige, schwache oder enizün-
ete Angin, OhrrnkliUgen, Taubheit, Räuspern
und Huste um de Hals frei zu bekommen,
Schvärung, Grinde von Bcschwürra, erä.
derle Stimme, durch die Nase rede, widerlicher
Athem, veränderter Geruch und Ecschmack,
Wirre, Niedergeschlagenheit, Hustenreiz .s.w.
Nur etliche der gruaunie Symptome kommen
in ewem Krankheitsfalle gleichzeitig or. Wenn
r mit Dr. Pieree Rasendouch angrwendet

((Zolilen sle>licl Oicvcrv) brglritet wtrd,
bringt Dr. Sage'S Katarrhmitlrl (Otarrl,
Remeck.v) volltommenr Kuren her schlimmsten

nische Verfahre bildet bie einzige wissenschaft-
liche, rationelle, sichere und erfolgreiche vehand-
lungSweise diese häßlichen Leidens, welche je
de Leidenden dargeboten worden ist.

Unbestreitbare Zeugniß.
ThoS. I. Llshop von Süd-Beooklp, N. F.,

schreibt, baß seine Frau seit ihrer Kindheit an
Katarrh gclitlrn hatte bis bersrlbr in Schwind-
sucht, wie bie Aerzte das Leiden nannte, an
geariet war; ste hat Dr. Sage Katarrhmitiel
(Oatarrle Idnmeckx) nebst Dr. PiereeS ?Goldt-

gebraucht, und diese Mittel hade
tn thrrm Fallt Wunder gewirkt.

Die beiden Medicinen und da Instrument
stad bet Medlrlnhändleen vderall zu haben.

in. i!I.

Karl Bogt, bei angebliche Mörder de
Ritter Dudoi dr Bianco in Brüsscl, Brlglcn
Ist endlich doch von den New tzlorler Behörden
auSgelieserl ordcn. Nm Mittwoch fuhr er
unter Bewachung eise Driekttv oa Rrw slork
ach Belgien ab.

Eine Farmers Tochter, die sich vorletzte'
Woche zu crhriratden gedachte, erlchod c
noch für eine Zelllang, dl die Sie dilllger
sind. Sle sagt, Eier kosten och tam-e 5
Ernt da Duzend, und zu einem Hochzeusku.
che, sind zwei Duzend erforderlich. Sparsa-
mc Mädchen.

Ein alter Bürger heim icgaugcri.
?Am vorigen Montag starb tn dieser Sla.t
Hr. Ehrest. E. lauß tm Aller oa etwa 99
Jahre. Er war allgemein geliebt und geach-

te von Allen die ihn kannten ; war Mitalies
ter Ood-Fellov Loge Nc. ttzi), seit (819. Dir
Theilnahme an seine Bcgräbniß welches am

Freitag stallfand, war !nr sehr große. Möge

bie Erde ihm leicht sein.

Auf der KiiidStaufe.?Einer feeund-
liehen Einladung folgend, betten wl, am
Sonnlag auch einer KindSlaufe dri uvsirne
wackeren alte Freund, Hrn. '.'Udert Kte
fcrlr, wohnhaft nabe Grrrncwall'S Grrberet

dem lieden Elternpaar sowie auch ihrem Kinde

recht viele gluckliche Stunden, nnd das beste
Wohlergebeii.

Ein SiicccP. Da größte, schöaste
und gemüthlichste Pic-Nie welche och je in
Harrlsburg stattfand, wa unstreitig da Deut-
sche gamllitn-Pic Nie, welches am Montaq in

Hcffmau'S Wäldchen abgehalie wurde. Wir

zu stören. Drr AaoidnuugS-Eommittcr ge-

dützt der ärmste Dank ter Pic Nlc-Gäste sür
die Ireisticht Ordnung eiche herrschte; und
wenn sie je wieder cin trraitigrs ZZergnügungs-

ß.

Auf cincm Pic?tic. Lctzicn Do.

reformirien SonalagSschule es Hrn. Pastor
Dahlmann in Philadelphia. Unser geschätzter
alter grrunb, Hr. H. lahk r. brachte un mit

drn, wcruni auch mehrere Mitglieder unsrrS
?EorpS," wie z.8., bie Herrenlahkr, Zsörk.
BeiSzwanger, Wetrr, Kreutzer, Sigei, Schnei-

amüsirtc sich aus'S gemüchlichstr, und nur zu
schnell erstrich drr hiilrre Nachmittag. Wäh-
rrnb dir lirben Frauen für inen trefflichen Iw-

Frger zu fangen. Hr. I. balle nämlich medre-

kitzliche Stoff, beftebenb Pftsfer,

schnitten, als man die ?Lampen" anfeuch-
tete? O derrje, heriic! Unter schallendem
Gelächter wurde die arme Schelme begrüßt

wieder nach Hause, wo dann noch bri unserm
alten Freund Deyle, Ecke der Marke und
49sten Straße zum Schluß cln'S ?geblasen,"

Wie cS manchesmal schafft.
Während unsre Aufenthalts i Philadelphia
inletzter Woche wurden uv mehrere drollige

Wahrbelt beruh. Zwei handfeste Metzger,

wir vollen sie Ha nnS und Lou lnenne,
welche nahe der Fairmoun Arnue wohnen,
hatten nämlich dt Entschluß gefaßt, von nun
au kein Bier mihr, soadern dloS Cid zu Irin-

öhnlichrS ccrpulentrS Aussehen gab. Die
Folge diese Entschlüsse soll gewrsen sein, daß
der Eider um zwei Dollar per Bärrel im Perl-
se stieg l Bier dlngegea behirli seinrn grwöhn-
liche PrriS. Da Unglück (odrr man kann

auch sage Glück) wollte r, daß tle trltrn
Mchger auch im Zeiche Fisch gcboren wur-
te, und ihara da ?Trinken wie ei Fisch"
zur zweiten Natur grwordrn war. Aber da
muß man sagen, daß ste auch eben so mäßig
ie ein Fisch trinken, nnd nicht den Bauch
übersüllra, wie so viele Andere die zwar nicht

Um nunaber allen etwaigen Folgen welche
au dem Entschluß der beiden Metzger entstehen
konnten, vorzutcagrn, und besonder um eiuen
Mangel an ?Porzelwasser" zu verhüten, da von
der Broad Straße bi an de Schupllill kein
Eiter zu habe war, so laufte ei andrer Metz,
ge,.?wir wollen ihnßusta taufe, da sei
Name vorläuffg noch erst gel bleiben
soll, in der Unschuld seiue Herze mehrere
Barrel Eider, womit er den ?Dorscht" seiner
Sollegca zu dämpfe hoffte. Doch, wa ge-
schah? Unsmi beiden Metzger,?Hanne und
Loui ging e wie der Eva, sie bissen zwar
konnten sie nicht widerstehen; e war zu rei-
zend und lockend, und ehe drei Mona e ristii.
che, hatte,, sie schon de Eiter Balet gesagt,
und sich de Sorp de alte SambrlnuS wie-
der angeschlossen! Da Schlimmste war aber
noch, daß der Eider wieder im Preise fiel, wo

?Strich durch die Rechnung" gemacht wurde.
War e deßhalb ein Munder, daß da Sige!
brach, und unserm Gustav der Kamm wuchs?
Darum beschloß er. sich an seinen beiden Eol-
legen zu rächen, und die Geschichte seinem Dru-
cker zu erzählen, damit dleser es in Paper thue.
?Freund Sigel ist für alles rranlwcrttich,
da er die ganze Geschichte auevendig weiß.

Wir erfuhren noch andere drollige Beschicht-
che, da uns aber heute dl Zeit mangelt, so

festere Völlchia gibt, ai die Metzger InPhi

Au der hltgt>rd komme im
mir ch ket günstige Ralyrichtev.

Man h.'ft v !>>ebr noch ci' w!i!>
Aa,ahl Melitär-Compagaieü lahii' al

halte, da manche der Ausgetretene.'
auch Andere an trr Ar's-it hindern.

Eine Heimsuchung Gattes. -Der

Allentown ?Hnrlb" erzähil vo.r ein.in jungen

Mange Namen David Follwcller, on Low
HillInuniuür.L'cha Couni, der alle was Re-
ligion dieß, zum Spott I-at.e. daß biiiclde kürz
lich wäbrerp c> auf tem Fcl'c detchäftigt wai

nnd dabei,.i.-st!!g stuehir, s'etzieH seine Sr-aetr

wa wahr a piiscr eti.ichechtc ist, lö.incn wir

nicht vretüegen. aber wahr ist eS, laß Gott sl(

nicht sprltcn läßt.
Der BegiindisNgSNath, eich"

hier am letzte Mittwoch Morgen um ttt llör in

der Osstec de Siua S.keeläiS zusaiumcntta!,
dcendeic seine Aitrile erst um Mettcrnachi,

Ungisähe fünfzig Ap?!italionen uite.i i
Berathung gftoge. Vier davon wurtru zur
Begnadig!-g euipscileu, nämlich Marcus
Voigt von Harrisduig, erbrecheitschcr An-
griff , CharlrS Huuttugdvu, thäi-
lichrr Angriff; Richard'EnuiS c Allcgheuy,

Diedstahl und Michael Sullioan von Phila-
dsiphia, Ihäiiichrr Anglist. Der Rest te, an-

deren Gesuche wurde mit Ausnahme von

sechs, dl-noch nicht erledigt find, abgewiesen.

Dir Begnadigung von Amdrose Lynch von
Allcgheuy und Henry Brlcelaud von Wash-
ington zu lebenslängiichtr Zuchthausstrafe
uide in das Protokoll eingetragen.

ES geht IoS. I Scwickiy. nahe
PiliSduig, ciliazle vor einigen Zage ein ge-

wisser übergeschnappter Trmpirenzler, NamrnS
I.T. Sample, Hrn. Geo. H ° od, Ingenieur

de Sonntag KirchrnzugS drr PitiSdurg. Fori
Wayne und Eirrinncli Eisendahn, weil dieser
mit seinem Zug des Sonntags aus genannter

Bahn fährt! Der hochweisc Altcrman nt-

schieb zu Gunsten de Klägers, unb irtonnrrte
den lugenlrur im 725.99 Strafe, iiotzdc der

Anwalt dc Verklagten drwies, baß da Fahre
am Sonntag eine Nothwendigkeit sei, was der
Alderman indessen als nicht stichhaltig betrach-
tete. Die Sache kommt vor ein höhere Gr-

richt. Sample hat auch chrcre Wirthe tn
Scwickiy wegen SonntagSvli laufen verklagt,

uad will nun auch die armrn ZettuugS-Iu-
gen am Kragen nehmen, und da Verkaufen der

Zeitungen am Sonntage ?stoppen". SS.ist
gut, daß die Dirmoni'sche Irirn-Ansta nicht
weit von Sewickiep ist, da Sample jedenfalls

aanz eis sür scne Anstalt zu sein scheint.

Man hüte sieb I-Eine AnzahlSchwint-
ler bereisen jetzt das Land, or vrlchrn wtr un-

sere Leser warnen möchten. Wie schlau diese
Burschen mit ihren Plänen umgehe, zeigen
folgende Fälle: In die Wohnung eines Far-
mcr Namen Adrahao Epier, wohnhaft etwa
5 Meile von Medtletown, kam letzthin in
Fremder, uvd tot Hrn. S. zwei sehr hiKsehe
Taschcnuhrrn an, rlche wie rcinr Bold aus
sehen, und, wie der Fremde sagte, jede7l2v

werth seien; da er ab sehr nolhwcndig Gelb
braucht, so müsse er sie spoltwohlfeil erkaufen.
Hr. Epier meiuie selbst, die Uhren seien billig,

allein er hatte lrine Lust sie zu kausru. Wäh-
rend er uub der Fremde miteinander nlrrhan-

ervictertc dicsrr, daß diesridrn wenigstens 7299
weftd ftirn. Lies zog. Epier kaufte die Uh-
ren, nnd war ü! erglücklich über den guten Han

pietcwn laue, wurde ihm gesägt, daß dir been
höchstens-76,99 per Stück werth seien! Epier

hat jetzt den Uhirudaadtl ausgegebrn, und

wünscht dlc beiden Spieß.-eselle, de Fremden

sehen.

Er ielh daraus Heu. Farves die übrigen 7169

wären. Hr. Fairrr ging in die Falle, nahm die
Bor mit den Uhren, zihlie die 7tM, während
der Kraule steh vielmals aus'S höflichste für die

Aushülse bedenk!, und abschob. Hr. F. ar-

eecht in Tänemail sei. Auch er Hai den Ilh-
renhandel ?gestoppt,"

Vor einigen Wochen wurde auch eine grau
im oberen Ende diese Souniy auf diese Weise
gefangen, wahrscheinlich von denseiden tri-

eine gnle Zeitung im Hause zu halten, damit
man auch erfährt, wa für eine schlechte Sorte
Menschen es inher Welt gib.

Ptiffrudc Lieder aus olle Verhältnisse
de Lebens.

äugen tritt!?..Wa ich fühle, kannZ nicht sa-
gen" ic.

Wenn eine junge Dame die ersten 8 Tage

ihre MlltwenstandiS hinter sich ha - ?O
seh, wir goldcn strahlt trr Morgen" ic.

Wenn der Mrßfiemte, welch srlnen Wech-
sel nicht zahlte, mit dem Dampfwagen adfährt!
-?Wenn die Schwalben heimväets ziehen" >r.

Wen der vierzigste lunggesellen-GeburiS-
tag gekommen! ?Weine nicht, e Ist erge-
tenS, alle Freuden diese Leden" >c.

Wenn der He Gemahl nach einem Fest-
essen NachiS zwei Uhr die Treppe herauflriecht!
??Spazieren wollt ich reite, der Llristr or
die Thür" >?.

Wenn S nicht auijumittrl ist, wo Madame
da lehie Maittgeld bingrthan bat t ?Mrln
Hui d hat drct Sckrn, drrl Ecken hat mein
Hut" it.

entdecken, den wir schon lange zu den Todten
zählten!??Goit grüß Dir, Bruder Straubin-
g, freut mich, daß ief'Dir sehe" ie.

Wenn wir da erste weiße Haar im Scheitel
finde: ?Drei Lilien, drei Lilien, die pflanzt
ich auf ein Grab" ic.

Bei dem ersten Zusammentreffen mit unserer
?zulünsiigra" Schwiegermutter t??Du rinst

Wenn wir ciuen verdächtigen Lungrnhuffr
und Brustftichr dri uns entdecken: ?sein
Klang von Allen, was da kling, gebt über
Srusenllang" ic.

Wen es zweiseldaft ist, ob ein Beleb,er

Neuer Gouvrrnör.
Eoncor d. N. H Juni!>. Die

Legislaiur erwählte Person L. Cheney
heute zum Gouverneur von NewHamp-
sh".

Räthsel.
Auflösung der Räthsel In Nro. iL. ver ?Pa.

Reo. (.

?Po Made." ?Pomade."
Keine richtige Auflösung eingesandt.

üirö?2.
! R l

I A s I
N E sG

sG sR lO sB s
(?Rang"??Ab,,"-?Nero?Grob".)

?!,. 3.
?Eber? Berlin" ?Eberl,.'
Rririchtig Auflösung eingeschickt.

Neue Ausgabe:

Eifrig, rmstg. ünverdrrffrn.
Muß die Bäu'rtn rstttrln. stoßen.
Wie s das Ganze, und die erste Beide
Aus dem Dellien sich derettrn.

Nro. 2.
Drei Laute sind' im A-B il,
Drei Sylben und ein Wvit,
Bald Freude dringt cS und bald Web,
Blitzschnell alltzier und bort.
Es ritt durch Meere, über Land,

Nro. 3.
E gibt tlWort mit drei Buchstaben.

Dasselbe ist deutsch, rückwärts geiisrn sowohl
deutsch, a!S iatctnisch und englisch. Streich
man drn lrtzlrn Buchstaben weg, so bleibt et

sehe, und wenn solche mit dem mittleren ge-

schiehi, ein italienisches Wort. Kehr man da

Wort um uub streicht on diesem deutsche, la-

leinischen und englischen Ehamllion den letzten
Buchstade weg, so bleibt noch ei lateinische,
italienische, rumänisches romanisches Wort.
Vcrzlchtest du olleudS auf dem Miitrlbuchsta.
beu, so hast du immerhin noch ein Wort, da

ia drr all- nd neugriechischrn, lateinisch,
spianzösischrn, spanischen, portugiesischen und
altnlederteuischen Sprache begegnet. Was ist
das für ein Wort?

Nro. (.

Folgende gihrimnißoolle Inschrift wurde auf
einem allrrlhümiichen Stria eingegraben ge-

funden i

DONO lILKOdi V)Z( II.N
'l'lll-ili >l Di'iv.V II)X

8l LlAI'äVlti 08 LXI.äl vlbll.
Wie lies'i sich da ?

Briefkasten.
Ioh nSb u r si. -- Hr. Grs. Herr-

mann. Besten Dank süe's Läpplc,
Schorsch.

Arlington, Ohio. Hr. Phil.
Schneider. Auch Ihnen und dem
wackeren Marquardt unsern Dank sür
die Läpplen. Ihren Wunsch hoffen
wir z ersüllrn, sobald wir die Reise
nach Fort Wayne unternehmen, denn e(

freut uns immer, so 'npn allen ?Oden-
welder" zu treffen.

Z lienople. Hr. Agent Zeh-
ner. Dem guie alten Frip stud wir
nachgeruischt. Das Uebrigt Iiii!;sit.

Tyrviie. Hr. Agent Vogt.?
Auck dem wackeren Hannes sind wir
nachg'sußelt.

- WommrlSdors. L, A. Wol

nicht vor dem 21. Juli in Readira
tritt. Können Sie bis dorthin nicht
auch do sei ?

Huni ? gdo . Hr. Agent Lt-
vardt. Cs gibt leine Pssi Osssce mft
jcuem Namen ?Morrison'o Cove' .A

Gewkastca.

Jodn Frank. (Arbeiter), Harrisburg, 72.99
Jodn Kell, do 2,99
Jacob Müller, do 2.99
Christian Müller, do (.99
Jacob Haller, do 2,99

John Meyer, (Gäitaer), do 2.t>9
Ebristian F. Edel, do (.igt

Petrr HauSmaun, Pdilstclpbia, 2.W
Philipp Marquardt,Ärlinglon, 0., 2.99
Philipp Schnridcr, do 2.99
Aulon Wägrle, gallmouth, (.99
Gottlieb Mayer, Middletow, 2.99
Justus lunghans, Lancaster, Ohio, (.99

LiM*Die in Philadelphia rihaltcuen Gel-

schen,

Starb:
((. Juni, ach rinem kurzrn Krankenlager an
der Ehvlrra-MorduS, I>e. G e o r g W m.
Ruebi, im (9, Lebensjahre. Sein Lei-
chenbegängniß findet heute (Donnerstag)

Nachmittag um 1 Uhr an seturr Wohnung
tn drr Süd Zweiten Straßr statt, von wo de
Zug nach dem Rraöing Bahrhos geht, da der
Verstorbene ia Reabing beerdigt wirb. Freun-
de und Bervanbtc stad höfllichst dazu eingela-

Nachruf:
Schlummer sanft in kühler Erde,
Sanft tn stiller GiabeS-Nacht,
Und or Gottes Thne werde

Nicht laug lebtest Du hieuieben,

Wohl Dir, Du bist hingeschieden,
Sanfte Ruhe innunDir.

Parlor-Vrgcln. Die besten Pa,-

empfohlin werd, sind
>K Klott berübmte Gsld-Zungcn-Par-
lor-Orgtln. Man senpe sür Ine PrrtSltfte
eb man kauft. Agenten wrrdrn erlang.
Man adresstre,

Beattv PlottS.
Washington, New-Jersey.

März (, (875.

Spezial-Auzeigen.
V Eentaur Liniments

chX ?dttgrößltaHeilmtttkl.wclche
jemals entdeckt wurden für
Fleisch-, Knochen- und MuS-
elbischwerbrn, SS gibt zwei

r c-ü! ? Sorten?mit weißen Umschlä-
geo sür Famtiiengebrauch und
mit gelben Umschlägen für

> Pferde und Vieh.
Roranna, Sussir Eo? Del.,

Mat 27. (873.
?Herren Rose u. Eo. e?lhr Eentau,

! Liniment ist ein wundervolles Ding. Meine
, Mutler bat erschrecklich am RbeumaiiSmu ge
, litten seit sechzebn Jahren. Seit Kurzem ist

ste auf der tuen Seite gelädwt gewesen. Ntr-
manv glaubte, daß sie jemals wieder im Stande

i sein würde zu specchen der zu gehen, indem sie
. vier und siebzig labre all ist, Sie bat da

Eentaur LintmeaNwrtßr Umschläge) für einige

gesvendrl wurde. Ebrw.W. Z u d b S."
Frau Jan Phillips, Ptitllips Mella, Indiana

E? Pa., lagt: ?Ich bin vanld.ir säe ras Een
, taur L>nt-nt?ln iolchem Maße, daß ich wie

eine neu Frau siedle. Meine Ladmhei rüde,
online SchlsMsall her. der ich or acht

lahren befiel, ftch schrrlde mit einer linken ,
Hand. Ich lau setzt durch das HauS gehen
und dir Office bedienen Helsen, und ich glaube,
mit Gottes Segen auf Ihrem Liniment, daß

ich bald völlig geheilt sei werde."
?Jeder Eigenthümer von Pferden sollte mit

dem Eentaur Liniment inen Versuch machen.
Wir balten es für den drften Artikel der jemals
in unsrren Ställen brnutzt wurde.
?H. Mars ch. Sup. Adams Sr. Ställe, N. A.
?E. P u I tz, Supt. Ver. St. Er. Ställe. N. LI.
~Albcr üs. Oltu, Supt. Na. Er. Ställe.
New Zsorl."

Eastoriw est ein Substitut sür Eaiior-Oei.
Es ftt so angenrdm zum Einncdine als Huntg.
Für Wtnd-llolt und sauieii Magrn ist es un-
dcrbar. Dir Aerzlr cmvfehlrn es.

Win Sullsiitiet sür Chinin.

tbälern und angr-nz-ndln Nicderuugcn.
Mitde Hcrdstmoiiaten verdrrttc sich Mala-

ver^sitzle ^uen ^il wtr et E

Ursach e Uedeltett, Schwindet und hcriimzicdeu-
ocs Kovswch in rinem solchr Gradr, daß r
Monate dauerte, ehe das Svstem sich wieder .
von dessen Wirkung riholi hatte. Diese Eln- '
würfe gegen dessen Gedrnuch waren so auSie-
vräg, daß die Einfübeuug von Mtshter'S !
Keauter-BitterS als ein Triumph tn
der Medizin degeüßt wurde, llnrüdlich siche-rer wotzttkmgen Wirwngeu al Ehi-

Spannkiast nnd stärlt denseiden und während
e rasch die schädlichen Ftüisigleilen auStrettt,
erhöh rS drn Appetit und erletchteet die Ver-
dauung und macht aus dirs Weis da Syst
stärker und btssrr gtttguet, den KrankhettSankil-
len zu widrrsteden. In der That, ein rrniinf-
ltger Gebrauch vonMishier'S Srtute-
VtlterS tn dieser lahrrSzeit wir ie Wie-
erkldr diese, Kranlbeit verhüten, selbst bri der

verlebt habt. Einr Erfahrung von zwanzig ,
lahrm brweist, baß dieses da größte anti-periodische Mittel ist, eiche an in der
medizinischen Wissenschaft kennt.

Keine Krankheiten stehen vielleicht so sehi un.
er llimatlschen Veränderungen als die Nlere.
leide. Hunderte unserer Farmer, Handwerker
und Arbritrr, start tn allen an-

quemlichketten und grlegcntlich heftige Schmer-
zen im Rücken und t den Seiten z ste fühlen
häufig das Bedürfniß zu uriniren, leide dadet
chmerzen und Unttrdrechungez> des Abflusse.
Dir sind dir Nachwehrn rincr heftigen (viel-
leicht vor lahren) erfolgten Anstrengung durch
schweres Heden und die Leide vermehre sich
bet setien Witterungswechsel. Jede leichte Er-
kältung zieht sich sofort nach dem schwachen
Punkte und wenn nichts dagegen geschieht, wird
das Leiden chronisch und drr einst starke Mann
wtrd zu einer Ruine. Mish Irr'S Krä.
irr-Bitter isidaS etnji" sich e-
r e Heilmittel sür diese Art Leiden. Es bat
eine desondrre Wirkung auf die Nieren, btsör-
dert die gesunde Idäiigknit de,selben und ent-
fernt die Kranlheit, es verhindert dir Ansehung
von WrftS. der Wender
Viele der Ingrrdtenzicn, au denen dieiompo-
sitton gebtlvet lst, sind allgemein als Spniflra
für alle Krankbeiten der Urin-Organe bekannt.
In Fällen von Leberletdcn, DySpesia, allen
Unregelmäßigkeiten und Krank-

ft?r dir besonderen Leiden, denen da/weibliche
Geschlecht unterworseir, unübertrefflich ist.
Da uere u,^alt^ verhetealbct und le-

einem bleibenden, gesunden Aussehe und d
gelegentliche Gebrauch desselben setzt
die Naiur i Stand, ibre Funktionen rcau-

Die große kntdrckung.
°

Wein enthält d.-.S angene'mste und
wlelsamltc Eisensalz, wc'chcS wir haden! Ei-
trat deö magnitischen OrivS, verdundcu mit

peruanischer Nindr.
Die Wirkung, die ein wirksames Eisensalz

in Verbindung mit unsern weribvollcn Nerven

ist angenehm. Sic erböhi den Appetit, beb
den Puls, ve,treibt Schlaffheit der Muskeln,
vcrlrethi die Blässe und gibt dem Gesichle ei
frisches, gesundes Aussehen.

Wollt Ihr ctwas, um euch zu stärke?
Wollt Ihr sine gulen Appetit? Wollt Ihr
Eure Eonstitulicn aufbauen ? Wollt Ihr Wohl
fühle? Wollt Ihr von Nervosikä befreit
lein ? Wallt Ihr Energie? Wollt Ihr gut
schlaft ? Wollt Ihr frisches habere?Wenns., -ann probiert Kunkel S Wc n von

Dieses wahrbaft werihvolle Tonic ist von al-
lenKlagede Gis-ll ichast tzu ech gä ng e-

ntc ?u probieren? Preis lftl.l per gtaschc.
E. F. Kunkel, alleinig, Eigentbümer, Pht-
ladetpbia.Pa. VrrlangtKunfrl'SAilter-Wctu

tri anderes Mittel. Wird blos

259 Bandwurm lrbend rntserut. 25it
Kopf und alle Theile vollständig in zwei

Stunden. Keine Bezahlung, ehe der Kopf ent-
frrnt ist. Sitz- Nadel- und Magen-Würmer
rntfirn von Dr. Auakrl, 259 Nord Neunte
Straße. Rath gratis. Komm und srht übrr
(999 Eramplarr.

lunt 3, (875-ät.

Ein unschätzbarrr Reisegefährkt.
Wechsel brS Kitmas, de Trinkwasser ober

lendcr und oft gefährlicher Die Wechsel
e daher nicht Wtchtiglett. zu vis?sen, o Klee'S Mag e n bNt ereS

nidme vegetabilische Stärkungsmittel die zuver-
lässtgste Schutzwehr gegen Krankhiiien dilbel.
welche ste weit mehr als bie in gesnnden Ge-
genden aniässtgen Bewohner ausgesetzt sind.
Die erste Wirlung der ungesund Aimosphäre
welche dft ftgeuannten Fieber er-

Schwächung brS Organismus. Der Körper
wird dann dem bösartigen Stoff in be Lust

SS ist daher klar, daß der

EharatterS darin liegt, den schwächenden Ein-
flössen des MtaSma durch tünstltsche Kräfltgung
rittgrgrnzuwlrlrn. DaßHoftelter'SM er-
grubt! eres der sichrrstr Wiebrrherstellrr
der nachlassenden Kraft, ist eine Thatsache wetz-

sunddet feindliche Einflüsse destehr. Aber
nicht allein g-gcn Malaria beschützt e den Or-
ganismus. Es Härle ihn so ab, baß er ohne
Gefahr die Srtrrine drr Hitze und Kälte au,
baltrn kann, welchen Reisende so st unterwor-
fen nruttattstit jene Elemente

genöthigt sind, ruft leicht Reib und andere Lei

! dem Bittern tidrmtscht wtrd. Wahrlich dtesrs
l großr schützende Kräftigungsmittel st ein un-
! schätzbarer Rctsrgcfährle. VI.

Für <soAiy-Commiffioner.

ein Eandeeae ü> Eounly Eommtisivner
! nt-rworten drr Eneschridung trrDemofiait-
I sche Eouniv-Sonventlon.
I Harrisburg, liliti(,(875.

(Speziel trrlchtet sür die ?StaalS-Zettung.")

Der Geldmarkt.
Schluß.Preis.

DeHauea ck Tomasead.
Slock-Governmeiit k Gold Brokerc,

Banquiers, sslv Süd 3. Dir., Philadelphia.
lant ((. 1875.

ier. St. 9s. (881. ! 25s e 29
do. 5-29,(892 (8) (8i
do. do. 189 S (81 (t
do. do. 1895? ! 22j > 2lst
do. Do- 2-1 23j
do. do. (897 ! 25j ! 2iZ
o. do. (898 .! 21( ! 2tZ
do. 19?(9, ! (9? (8)
do. Eurrencv, ii'S,...- 22? 25.)
do. 5'S, (88t. neu ! (8 i Idj

Pennsylvania R. R M 52
Vdttckdelvbta äe Reavtngß.R. 5.1 Z 57)
Lchigh Valley R. R s 93) 921
Lehegd Soal äe Nag,tttot>E,i >9j 511
UnilcvEompantcSosN.-Icesiv (29s 13

! (ItiZ ll7j
Stldee?.. ' (19

-MmMerichl.
HartSburg, Zunt (7, (875.

A ep s el-perj Peck i-llftEz
Bntter-pe Pfund (8-29 ?
Et e r?per Dutzend, 19-18 ?

Fett?per Psuu, ((?l9 ?

Med I?Srtra Famtlte, peeßl. ss!s-75?-79225
Eftea, pi Värret,.,. ?.... ?.75.59
Roggen, ? -5^9

Getreide?
Wetze, weißee, pe Bush 71.39

rothee. ? 1,29
Welschsor,

? 79?85 Et
Hass, ~ 98 ?oggen. W

Getrocknete Früchte?
Aepsel?pee Qaar, (t>?(2 ?

Ptftilsche?pc, Pfund, (2?15
?

(ttrschen?pei Quart, (9?12 ?

Birne?per Quart. (5?29
H e ?per Tsnae, 29,99
Bellst)-

Hühner, (lebendige) per Paar,,,-. 75?( 29
Gänse, per Glück, §IL9

Latwerge?per Quart,. 19?29 Et
Retttg?per Vunsch, Mit ?5 ?

Rothrrüden-per vunsch, 5-19 ? iWclßrüdea?per j Peck, (9 ?

Zwiebeln?per) Peck, (ö?2
?

Bowl.- 5-19 "

Eream?per Qnart, ?...B?l9 ?

Gemüse-
Kraut-per Kops. 5?(9 EisKartoffeln?per Büschel, ?....99?71,99
Süß-Kartoffrln- per jPeck, 25 Eis

Pitt bürg. lunt (7, (875.
Aepfel, prr Barrel, 51.75?72,99
Butter, per Pfd.. 25-28 S,s
St der, per Barrel, 9.90-8.99
Et er, per Dutzrnd, ( 5?(9 Eis
Esstg, per Gallone, (8
Schmalz, prr Pfund, (9) S>
St ob, per Tonne (5?7(9,99
Provisionen, Schinkrn, (2 bis t( SlS.zSchultrrn, t 9 El z Sprckschuitern, Sj ElS.z

Rippenstücke,! (9 Eis, Rindfleisch l 8 StoSchweinefleisch 7(7.59.
Weiße,eize, 71.(8-29, Hafer 93 bis 9t
Si.,Roggen, 95El.biS (.12, Gerste,(.29
Buchweizenmehl, per Quaeel, 9?B Et
Kornmehl, prr Büschel 79?75 ?

Mehl, Frühsahr, 9.75 bi 77.99, Wintrr
999 bis 79.25 , Srira-Familie. 7.59 bi.
77.75 > Roggen. 5.59 bis per Barrri,

K äse
English?per Pfd (3-29 Tis
Pinrapple?prr Pfd., ?25?25 ?
Hand?prr vutzeb? (9?12 ?

Lumpen. per Pfund, 3) bis 3Z Eis
Sa amen, Lein. 2.(2 bis 72.29, Timolhv,

295 bis 53.(9, Klee, 9.99 bis 79.59 p-,
Büschel.

--ftä-i
ivtrh.Markt.

PittSb rg, Juni (7, (875.
Rindvieh. 5?9? Ernis per Pfund

Schaf c.?79,75?9.85 per Siück, Läm-mer von 72.1>9-( 25 per Stück.
Schweln r.?7Z?B) Senis per Pfund.

Lanltistcr Haushaltungs-Markt.
Lankaster, Juni (7, 1875.

Bulter, per Pfd. 23 28 Ernte.Eier, prr Dutzd. (7 ?29 ?

Schmutz, prr Pfd. 17 ?(8 ?

Hüdurr, lebendige per Paar!l9 (29
?

Karlossabn. prr) Peck (5 ?lB ?

Kaldsleftch, beim Vieftel (0 ?(3 ?

Schwein,st,sich, per Pfd. >2 ?jB ?

Hafer, per Sack von 3 B. I! 5 ?2>9 ?

Weischlorn, per Bushel 95 ?75 ?

Mchl- lind Frucht-Markt.
Familien Mehl, P Sri P(.2g
Srtra, P Barrel 9.05Sup er sc , P Barrri, (.59
Klersame, per Büschel, 9.99
Fl achssame, do. (Ll>
Ttmothysamcn.per Büsch.. 3.99
Roggen, per Büschel, 95
Welschtorn, do 2. 75,
Hafer. bo 99
Weizen, (Weißer) per Busch., (.75

? (Rotdev) do (.50
gebern, (Gänse), 72?75 ?

Getreide. Rother Winteeweizen 71.(5?29
H e, per Tonne,. 29-721.99
Kart offeln.prßush.. 99bis 71.99

Ph tla b elp h la. luui(7, (875.
Mehl und Gotretbc. Superfein,

Weizenmehl ,5.99, Srtra 75.(2, Wisconsin
Ertra gamlltenmehl 75.59 bis 79.25 und
ftamvbränt 77.99 bis -78,25 Roggenmehl.

Rother W-tzen 7(äl( bt O(.3( , gelber
71.35?71.37 und weiß 7(.(9 dt 7(.59
Roggen 71 (9 Et, welschtorn 82 bi (Eis,
und Hafte 98 bis 72 EentS.

HeuundSroh. Ttmoth, Heu 7(.(5
bt7(.50 , Stroh 7(.20 bt 7(.59 per (99
Pfund.

Sämereien. Ttmoth, 72.99 nnd Lei.saat7(B9.

H5.00 Belohnung!
Obige veiohnnng wird Demjenigen trzahl,

der die Taschenuhr ebft eile, eiche in Hoff,
man' Wäldchen am Montag verloren wurde,
an den Unterzeichnetcu zurück?.

Seorg Benzivgtr,
(in Beb, König' Etty-Lrauerel.)

Harrisburg, Juni (7, (875.

Aufruf!
Die Mitglieder der ?Etntrachl"-Lge, No.

669, I. O. O. F., flnd hiermit ersucht, einer
Beneral-Bersammluug auf Morgen (Frei,
tag) bend, um halb 8 Uhr (am (8. Juni)
im Verein Lokal beizuwohnen, da wichtige Ge-
schäfte zur Verhandlung oillegen.

Im Auftrag der Loge.
Gottfr. voyler, Sekr,

HarrkSbueg. Juni (7, (875.

Dankabstattung.
Die Unterzeichnete stattet hiermit sämmtlichen

Mitglieder de ?iläeilien Vereins," Stocks,
U. O. d. Phtloiälheaus, ihren Herstichstin und
wärmsten Dank ab, fiie die unerwartete Ueber,
raschung, mit weicher st mich und meine Fami-
Iinoch or nsrer Abreise ach Valtimore de-
ehrten. Besonder aber auch meiner liebe
Freundin, grau E° r a d Müller, an der
Pen Straße, für die herzliche Bewirthung, die
ste mir schenlte. Möge Gottes griede und Ei-
gen anf dem Verein und auf allen dessen Glie-

Herzen umschlingen.
grau loh. Frank,

Harrisburg, Juni (7, (87V.

Geschäfts - Uebernahme
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit

seine Freunde und da Publikum überhaupt,
daß er den belannten

Grocerie-Store,
i Ecke der Strawbrrry u. Dewsterry All?,

siüher von grau Bender gehalten, läuflich über-
nomine ha, und va Groccrie Geschäft da-
selbst sorlbelretdin wtrd.

Da er seinen Store vergrößern, und eine
größere uowadl Spätere, u.t.?
steis auf Hand baden wird, so tite er da
Pudiitum und seine Freunde ergebenst um thre
fernere geneigte Kundschaft

Heia rieb Sedmtnk,
HarriSdurg. April 2S, (875-f.

Eine Bäckerei zu
verrcnte.

Line tm dessen Theile der Stadt grkegene
Väckcrci und Wohnung

ftntt" ,ü vee.
""b bis., eine guteKundschaft. Nahens zu ttfraacn in diefeel Druckerei. Besitz taun am (. nächsten InIIgegeben werden. ""yl'ru .ran

Hairisburg. lunt (9, (875.

Ciiy-TilM sür 1875.
<5 in Abzog

von

Knttfpro Cent
wird erlaubt

ausallcMi-Taxeu
welche lordm29.Amtt

1875
l'i'Zühlt werdt.

D. S.
-

>l'tV'Schatzntsir),
Oistec tto Epuet-H,IS,

Hanisbueg. Juni >875.

Wassel Rt iite
sür 187.

Dcpuriemeut zur Bersorg >

- ter Stadt mit Wasser, )
Sanisbnrg,Juni 5, IB7S. )

kille Wasser Rente sind zahlbar a de
Ssty-Echatzmeister in srlnci Osffcc
Jährlich iorlniöbezahluun,

-w oder or dem rissen Juli eines seden Jahr,
Solllen irycnd weiche Wasser-Reuee nichl öS
,Um , rsten August drzatzl sein, ss wirbda Wasser atgedrrht, nnd ich, wi-vrr egr-
lassen weiden, bis alle Rückstände nedst ven da-raus entstandene Kosten bezchli find.

Die Oiste des Sil, - Schatzmeisters (st im
zweiten Stock des Eouri-Hause,

Osflee-Siunde von 9 Uhr bis (2 Mittagz
und von 1 bis ä Uhr Nachmittags,

D. S. Herr.
Eily-Schotzmetstcr.

Harilsburg, lunt (jl,(875.

WcWkrlWcißbicr!
Au das Publikum.

Einem geehrten Publikum mache ich erge-

Berliner Weißbier
wieder angefangen hadr, und solches in meiner
Miitdichas, Nro. Waliuit Straße, naht
der Vierten, im Große und Kleinen ersaufe.

Der )Vl>almle-PreiS ist H 1,99 per Bor
2 l Flaschen. Weniger ic eine Bor. kostet69 EentS per Dutzend. Das Blee wird nach

irgend rinrm Theil des Staates verschickt,
Georg Vtestor,

Hariisbmrg, Juni 3, (875.

An das Publikum.

NrtieMi lhschast
in Nro. 82V Bie Strafte,

Philadelphia,

Zum Besuche ladet ferundüchst^ein,
Franz A. Schuster,

Nro. 829 Vtnc Straße,
Phttatrivbia. Pa? Juni Z. (875-tI.

Zwei Häuser nnd eine Bäckerei
zu verreutcu.

S u s a n n a I o ss,
West HarriSburg, Mai 27.1875.

'friedrick Haas'
Motel öc

Taloo,
Ro. AS! Nrice Suasie,

HarriSburg, Pa.
Die Vaar-ist mit den beste Aetränte aller

Aet veiseheo. Warme und kalte Speisen find
.zu jede? ZageSzctt zu haben. Um geneigte
Zuspruch bjitct

Friedrich Haas,
' Harrisburg. Mai 27. (87>5-3Mt.

Eine Farm M verkaustn.
Sine Farm, cnibalicnd 17N AckerLanb,

bis 8t) Acker urbar, und untcr gn-

eikaizfrn.
Aus der Farm befinden sich tn

und Schen^^M
Näheres zu refaheen v.

Mgt 27, '75?5. Sambrka Esur.ty, Pa,

NlwilHuftlsHötsts,
Columbia, Pa.

iDer Unlerzrichnetr brnachrichllgt hiermit da
Pudiitum, daß Heftes üdrrn-m-

- kalte Speise.-,
sind zu sedcr TagrSzett zu bade.
Auch bat derselbe einen Spczerei-Lade

mit dem Hotel verbunden, wo die besten Groce-
rie ie. zu Haien sind. ES bittet um geueigten
Zuspruch

loh. Ehrist. Maurer,
E-lumdta, Pa.. April29. (875-tf.

Heinrich Schwartz,
Lager-Bier-Saloon,
Front Straße (feühcr Breuningez'S Ealoon),

ZNariello. Po.
IS?'Fr. Mattltck's berühmtes

Bter stets an Zapf.
Marietta, Ap-N (5. (875-tj.

Das Perry Haus,
Adam Reyaold, stgtnihün.er.

Front Straße, Marietta.
BsaiderS und !>ieiien>r finden bftr stet dtt

feinstrckzend drsten Soetsen und Grliante, so-
te freundliche Vewiechnxg.

Marieita, Januar 7, (875.?((

Louis Michels
No. si Bambndge Etraße,

Phifndessitjm, Pa.
finden daselbst die l est Bo

quemltchlrt. . Juli 3. '7l-tIZI


